
Anfrage 

der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 

an den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumenten
schutz 

betreffend Unklarheiten bei den COVID-lmpfdaten und COVID-Durchimpfungsra
ten 

Unklarheiten bei den COVID-lmpfdaten des BMSGPK 

Die BMSGPK-Angaben zu den COVID-lmpfungen sorgen aufgrund der ungenauen 
Angaben für Unklarheiten. Auch die Datensatzbeschreibung lässt mehrere Interpre
tationsmöglichkeiten zu den Zahlen zu. So gibt es bei den COVID-Geimpften die 
Gruppe der Teilgeimpften (eine Impfdosis) und die Gruppe der Vollimmunisierten 
(zwei Impfdosen). Es ist dabei unklar, ob 1) die Vollimmunisierten ein Teil der Teil
geimpften sind oder ob 2) es sich um zwei unterschiedliche Personengruppen 
handelt. Wobei die Variablen-Bezeichnung für unterschiedliche Personengruppen 
sprechen würde. Je nachdem, wie man die Datenbezeichnungen interpretiert, kommt 
man für den 11 .3. auf eine COVID-Durchimpfung von 1) 7,5 Prozent (Vollimmunisier
ten Teil der Teilgeimpften) oder 2) 10.4 Prozent (Vollimmunisierte und Teilgeimpfte 
unterschiedliche Gruppen). Nun ist nicht klar, welcher Wert der richtige ist, 7,5 Pro
zent oder 10,4 Prozent (=7,5 + 2,94). Die 10,4 Prozent wurden übrigens für 11 . März 
auch bei Our-World-in-Data dargestellt: https://ourworldindata.org/grapher/covid-vac
cination-doses-per-capita?tab=chart&stackMode=absolute&time=2020-12-28 .. la
test&countrv=-AUT®ion=World 

Datensatzbeschreibung der BMSGPK-lmpfdaten: 

Teilgeimpfte~ "Kumulative Anzahl der Personen, die die erste von mehreren notwen
digen Teilimpfungen erhalten hat und deren Impfung bereits im elektronischen Impf
pass eingetragen ist. " 

Vollimmunisierte: "Kumulative Anzahl der Personen, die alle für eine Vollimmunisie
rung notwendigen Impfdosen erhalten haben und deren Impfung bereits im elektroni
schen Impfpass eingetragen wurde." 

Quelle: https://info.gesundheitsministerium.gv.at/opendata/ 

400.000 unverimpfte Impfdosen? 

Des Weiteren ist unklar, ob es sich bei den "Eingetragenen Impfungen", um "geimpfte 
Personen" handelt oder um die Summe von durchgeführten Erst- und Zweitimpfungen. 
Wenn es sich um "geimpfte Personen" handeln würde, würden sich für 11. März statt 
929.497 Impfungen zumindest 1,2 Millionen Impfungen (=261 .927 Vollimmunisierte x2 
+ 667.570 Teilgeimpfte x1) ergeben, wodurch der Gap zu den 1,3 Millionen Impfstoff
lieferungen stark reduzieren würde. Andernfalls würde es bedeuten, dass 400.000 
Impfdosen unverimpft in Österreich lagern würden. (https://diesubstanz.at/gesund
heit/400-000-impfdosen-warten/) 
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667.570 Menschen (8,61% der impfbaren Bevölkerung) haben eine erste Dosis erhalten. 

261.927 Menschen (3,38%) haben die für einen vollständigen Impfschutz notwendigen Impfdosen erhalten. 

Laut eben diesem lmpfdashboard beträgt die Liefermenge an Impfdosen zum 
12.03.2021 : 

BioNTech/Pfizer: 
Moderna: 
AstraZeneca: 
Summe: 

Impfstoffe 

878.085 
122.400 
369.600 

1.370.085 

878.085 Dosen geliefert 122.400 Dosen geliefert 369.600 Dosen geliefert 

280.800 im März 74.400 im März 306.800 im März 

789.750 im April 115.200 im April 

Handelsname: Handelsname: Handelsname: 

Comirnaty COVID-19 Vaccine Moderna COVID-19 Vaccine AstraZeneca 

Gemessen an dieser Liefermenge von 1.370.085 wäre eine Anzahl von 929.497 ver
abreichten Impfdosen geradezu lächerlich. 

Laut BBG wiederum sind mit 11.03.2021 genau 1.000.049 Impfdosen ausgeliefert 
(Quelle: https://info.gesundheitsministerium.at/data/timeline-bbg.csv). Diese Zahl 
passt weder zur Liefermenge (1 ,3 Mio.) noch zur Menge der verabreichten Impfdo
sen (0,93 Mio.). 

Aus dem BMSGPK-lmpfdashboard: 

20% 40% 

7,5% Teilgeimpft (8,61% der impfbaren Bevölkerung) 
2,94% Vollständiger Impfschutz (3,38% der impfbaren Bevölkerung) 
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Durchimpfungsraten - nach den unterschiedlichen Interpretationen 

Variante 1: Vollimmunisierte Teil der Teilgeimpften 

COVID-Durchimpfungsraten nach Altersgruppen und Bundesländern 
BL 0 -54 J. 55-64 J . 65-74 J . 75-84 J . 85+). 

Burgenland 50/o w 60/o 20/o r 28CVo ~ 5""' 
Kamten 40/o 7% 30/o L_ isO/o II'" '°""' 
Niederösterreich 50/o 80/o 40/o [_ J 200/o I" 33 

Oberösterreich 4o/o 60/o 50/o r 3'1% IE 11;1;,0fo 

Salzburg 40/o 7CVo 5% ' 30% - 561M:. 

Stelennark 40/o 6o/o 50/o 1 150/o ~ 

Tirol 40/o 70/o 60/o ~6o/o 4""' J 
Vorarlberg 50/o L • .J 120/o 1 8% 40% 62% 

Wien 50/o 9% 4% 1 150/o JSo/o 

ILI 10,. 

Q~l/e BMSGPK Datenastand 11320212359 
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Variante 2: Vollimmunisierte und Teilgeimpften zwei unterschiedliche Gruppen 

COVID-Durchimpfungsraten nach Altersgruppen und Bundesländern 
8L 0 -54 J. 55-64). 65-74 J . 75-84). 85+ J. Gesamt 

Burgenland 7% 8% 1 3% 1320/o 73% 1 10,80/o 

Kärnten 60/o 100/o 50/o 134% 1 95tMt 11,3% 

Niederösterreich 80/o 120/o 6°/o 1 240/o 4S % 10,70/o 

Oberösterreich 50/o j 9% 70/o '°42% rr 83qlo 1 10,5% 

Salzburg 11 60/o 100/o 7% ~5% 7~ l 9,90/o 

Steiermark lf 60/o [J 10% LI 70/o _J 200/o r 111M:. ! 9,9% 

n rol 60/o LI 10% 80/o ll30/o 660/o l 9, 70/o 

Vorarlberg 70/o [J 170/o 11% 45% r 1161M:. l 13,0% 

Wien 8 % J 12% 60/o 1 190/o SWo 9,7% 

70/o 70/o 10,4°'9 

Q~l/e BMSGPK Datenastand 11 3 2021 23 59 
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Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 

1. In den BMSGPK-COVID-lmpfdaten findet man die Gruppe der Vollimmunisierten 
und die Gruppe der Teilgeimpften: 

a. Umfasst die Zahl der Teilgeimpften ausschließlich Personen, bei denen bis
her nur eine Erstimpfung dokumentiert ist, exklusive der Vollimmunisierten? 
(Vollimmunisierte und Teilgeimpfte zwei unterschiedliche Personengrup
pen) 

b. Oder umfasst die Zahl der Teilgeimpften sämtliche bisher geimpften Perso
nen, inklusive der Vollimmunisierten? (Vollimmunisierte Teilmenge der Teil
geimpften) 

2. Die Datensatzbeschreibung zu den COVID-lmpfdaten lässt bei den Bezeichnun
gen "Teilgeimpfte" und "Vollimmunisierte" Interpretationsspielraum offen, ob es 
sich dabei um zwei unterschiedliche Personengruppen handelt oder ob die Vollim
munisierten ein Teil der Teilgeimpften sind. Bis wann werden Sie die Datensatzbe
schreibung zu den Impfdaten anpassen, um Unklarheiten zu vermeiden? 

3. Our-World-in-Data wies für 11. März für Österreich eine COVID-Durchimpfungsrate 
von 11 ,4 Prozent aus, während das BMSGPK-lmpfdashboard 7,5 Prozente zeigte. 
Wie lässt sich der Unterschied erklären? 

4 . Wie werden Sie die Zählung von Impfungen mit dem Einmalimpfstoff von Johnson 
& Johnson in die Zähllogik einbauen? 

a. Werden mit Johnson & Johnson geimpfte Personen in beiden Kategorien 
(Erstimpfung, Vollimmunisierte) gezählt? 

'-o/erden mit Johnson & John/'1 geimpfte Personen nur b . isii\t:tr? , tA-
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